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��� «Vaterland»-Leser habens besser

Der Winter ist da!
Kostenloser Wachskurs – Wellness für Ihre Skis
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U18 geht mit 0:0
in die Winterpause
Fussball. –Wie ein Spiegelbild der ge-
samten Vorrunde zeigte das LFV-U18-
Team gegen Vaud eine ansprechende
Leistung. Über weite Strecken der Par-
tie agierte man spielbestimmend,
doch der erlösende Treffer gelang
nicht. Ein vergebener Elfmeter, zwei
Lattentreffer und zahlreiche schön he-
rausgespielte Chancen wurden nicht
verwertet. So musste man sich auch im
letzten Spiel der Herbstsaison mit ei-
nem mageren Punkt zufrieden geben.

Starke Leistung gegen den Leader
Gegen den souveränen Leader Con-
cordia Basel zeigten die Liechtenstei-
ner U16-Jungs in Ruggell eine starke
Leistung. Dennoch musste man mit
zwei Gegentoren (nach einem Eckball
und einem Konter) in die Pause. Nach
der Pause drehte die Heimmannschaft
aber auf. Viele gute Kombinationen,
gute Bewegung ohne Ball und ein be-
herztes Auftreten waren die Folge. Am
Ende schaute aber kein Punktgewinn
heraus, man unterlag mit 2:3. (pd)

Liechtenstein U18 – Team Vaud 0:0
Liiecchhtennsteiin: Brasser, Oehri, De Luca, Thöni, Ca-
mathias, Hutter (46. Andrade), Hujdur, Sele, Wolfin-
ger (75. Pescio), Sljivar (60. Kum), Salanovic.

Liechtenstein U16 – Concordia Basel 2:3 (0:2)
Liechtenstein: Pfleger, Tschütscher, Spahiu (45.
Quaderer), Ritter, Tiefenthaler, Kohler, Göppel, Yogara-
jah (55. Giezendanner), Deplazes, Eidenbenz, Jusu-
fovic (60. Martiniano). – Tore: 0:1 15.; 0:2 44.; 1:2 54.
Berzad Jusufovic; 1:3 64.; 2:3 77. Maximilian Göppel.

HALLENFUSSBALL

27. Indoor Soccer Masters in Triesen:

U6/U7 Jun. G Breite: 
Schlussrangliste: 1. FC Bad Ragaz. 2. FC Balzers.
3. FC Vaduz b. 4. FC Vaduz a. 5. FC Triesen.

U10/U11 Jun. E Breite:
Gruppe B. Schlussrangliste: 1. USV Eschen/Mauren.
2. FC Schaan. 3. FC Sevelen. 4. FC Triesen a. 5. FC
Vaduz b. 6. FC Triesenberg.

U10/U11 Jun. E Breite:
Gruppe C. Schhlussrannglliste:: 1. FC Vaduz a. 2. FC
Trübbach. 3. FC Schaan. 4. FC Triesen b. 5. FC Do-
mat/Ems. 6. FC FC Sargans.

U13 Jun. D Spitze:
Schhlussrannglliste:: 1. FC Zürich. 2. FC Memmingen.
3. FC Schaffhausen. 4. FC Concordia Basel. 5. FC
Wil 1900. 6. FC Winterthur.

U14 Jun. C Spitze:
Schhlussrangliste 1. FC Wil 1900. 2. FV Ravensburg. 3.
FC Rapperswil-Jona. 4. Team Rheintal-Bodensee. 5.
SC YF Juventus Zürich. 6. Auswahl Südostschweiz.

U15 Jun. C Spitze:
Schlussrangliste: 1. FC Wil 1900. 2. YF Juventus Zü-
rich. 3. Team Glarnerland. 4. SC Kriens. 5. Team Süd-
ostschweiz. 6. Team Bodensee-Rheintal.

U17-Juniorinnen B:
Schlussrangliste: 1. FC Triesen b. 2. FC Triesen a. 3.
FC Mels. 4. FC Thusis-CAzis. 5. FC Rheineck.

Special Olympics:
Schlussrangliste: 1. SO Schweiz Rorschach. 2. SO
Österreich. 3. SO Schweiz Lausanne. 4. SO Liechten-
stein. 5. SO Deutschland II. 6. SO Deutschland I.

Es gibt nur Sieger am
Indoor Soccer Masters
Knapp zwei Wochen lang stand
die Turnhalle in Triesen im 
Zeichen von Hallenfussball, 
welcher in Liechtenstein und der
Region wohl einzigartig ist. 
Behindertensportler und hoff-
nungsvolle Junioren zelebrierten
am gleichen Turnier ihren Sport.

Hallenfussball. – Das Indoor Soccer
Masters des Vereins Hestromada lebt
seit vielen Jahren vor, wie Integration
von benachteiligten Menschen funktio-
niert. Einfach ein Turnier veranstalten,
wo junge Fussballerinnen und Fussbal-
ler auf Menschen mit einem Handicap
treffen. Berührungsängste werden so
beidseitig abgebaut, denn schliesslich
geht es um ihren Lieblingssport, alles
andere wird zur Nebensache. Der Ein-
satz und die Fairness der über 1400
Sportlerinnen und Sportler war vor-
bildlich, die Herzlichkeit, mit der alle
bei der Sache waren, sucht ihresglei-
chen. Und auch die Organisation hat
bei der 27. Auflage wie eh und je funk-
tioniert.

Am zweiten langen Wochenende
gingen die Turniersiege in der Katego-
rie Breite an den USV Eschen/Mauren,
den FC Vaduz, Bad Ragaz und die U17-
Juniorinnen aus Triesen. In den Kate-
gorien Spitze triumphierte zweimal
der FC Wil sowie der FC Zürich. Spek-
takulär waren auch die Spiele der Spe-
cial Olympics, die wie immer eine Be-
reicherung waren. Gewonnen wurde
das Turnier von SO Schweiz Ror-
schach, das Team Liechtenstein belegte
den starken vierten Platz. Alexander
Schneider vom Team SO Deutschland
II wurde als bester Torhüter ausge-
zeichnet, bester Spieler wurde Thomas
Praxmarer, der vor zwei Jahren Öster-
reichs Behindertensportler des Jahres
war.

Dementsprechend positiv fällt auch
das Fazit des OKs unter der Leitung
von Vereinspräsident Dieter Roth aus.
Man dürfe stolz auf das Erreichte sein,
auch wenn nach über 65 Stunden Hal-
lenfussball alle müde seien. Einen
Dank richtete Roth an dieser Stelle an
alle Helferinnen und Helfer für ihren
unermüdlichen Einsatz sowie natürlich
an die Sponsoren, Besucher und alle
Sportlerinnen und Sportler. Man darf
sich bereits auf das nächste Jahr freuen,

Junioren spielen
in Triesenberg
Fussball. – Am kommenden Wo-
chenende, 1./2. Dezember, wird in
der Dreifachturnhalle Obergufer in
Triesenberg das das LKW-Nikolaus-
Hallenfussballturnier für Junioren
ausgetragen. Über 500 Junioren
werden teilnehmen. Das Turnier be-
ginnt am Samstag, um 8.30 Uhr, und
dauert bis Sonntag, 18 Uhr. Am
Samstag spielen die E-Junioren 2.
Stkl. von 8.30 bis 11 Uhr, die E-Ju-
nioren 1. Stkl. von 11.30 bis 14
Uhr, die Mädchen von 14.40 bis 16
Uhr und die D-Junioren von 17 bis
19.45 Uhr. Am Sonntag spielen die
G-Junioren von 8.30 bis 11 Uhr, die
F-Junioren 2. Stkl. von 11.30 bis
15.30 Uhr und die F-Junioren 1.
Stkl. von 15.45 bis 18.15 Uhr. (pd)

Samuel Eberle ist
Bündner Meister
Sportklettern. – Am Samstag fan-
den in der Kletterhalle «Serlas Parc»
in S-chanf (Engadin) die Bündner
Meisterschaften im Lead-Klettern

statt. Unter den zahlreichen Kletter-
freaks befand sich auch der Liech-
tensteiner Samuel Eberle. In der
Qualifikation waren fünf Routen zu
klettern, die Eberle alle bis zum Top
klettern konnte. Als Erstplatzierter
zog er ins Finale ein. Dort taten sich
bis auf Eberle alle Teilnehmer
schwer und scheiterten beim zwei-
ten Überhang. Eberle meisterte als
einziger die knifflige Schlüsselstelle
und holte sich damit den Sieg. (pd)

Battaglia und
Jerry-Lee Dritte
Hundesport. – Stefan Battaglia
nahm am letzten Samstag mit sei-
nem Deutschen Schäferhund Jer-
ry-Lee an der Herbstprüfung des
KV Werdenberg in der Prüfungs-
klasse IPO 3 teil. Das Duo konnte
sich mit 261 Punkten auf dem gu-
ten dritten Rang klassieren. (pd)

Grosse Emotionen: Ob der Nachwuchs oder die Special Olympics, beim Indoor
Soccer Masters in Triesen wurde Fussball mit viel Herz zelebriert. Bilder Stefan Trefzer

wo man am bewährten Konzept fest-
hält, jedoch die eine oder andere
Neuerung präsentieren wird. Vielleicht

werden da Nachwuchsteams von deut-
schen Bundesligisten wie evtl. Borussia
Dortmund dabei sein. (mdc)

Anmeldung unter:
www.w-m-sport.11
Tel. +423 230 13 03 (von 9 bis 18.39 Uhr)
oder per E-Mail an w-m@w-m-sport.11
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Wollten Sie schon lange einmal wissen, wie man die Skis und Snowboards
wachst, schleift und kleine Belagsreparaturen macht? Dann sind Sie bei
unserem Kurs genau richtig!

Datum: Mittwoch, 28. November 2012

Zeit: 19 Uhr

Ort: Bei W&M Sport, Furst-Franz-Josef-Strasse 43, 9490 Vaduz

Die Skis werden zur Verfugung gestellt.

Egal ob Anfanger oder Profij bei uns lernen Sie wie Sie Ihre Skis und
Snowboards fit fur die Wintersaison machen.

Nebst den W&M Sport-Profis steht Ihnen auch ein
Weltcup-Servicefachmann mit Rat und Tat zur Seite.


